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			Was ist der Redaktionswettbewerb für Studierende?


Der Redaktionswettbewerb des Magazins von Kultur Management Network bot Studierenden aller Fächer rund um das Thema Kultur die Chance, sich an aktuellen Debatten im Kulturmanagement zu beteiligen. Die Idee war, eingefahrenen Themen einen neuen Anstoß zu geben, die Ansichten des Nachwuchses zu teilen und auch unangenehme Fragen zu stellen. Dabei gab es keine inhaltlichen Einschränkungen und keine Kosten. Wir haben nur dabei geholfen, dass alles glatt läuft, unterstützten die Gewinner bei den redaktionellen Prozessen, halfen, wo Hilfe gebraucht wird, und boten alle wichtigen Kanäle, damit das Projekt gehört, gesehen und gelesen wird!

 

Passend zum jeweiligen Jahresmotto konnten sich Teams mit ihrem Thema bewerben. Die Voraussetzung war, dass sie an einer Hochschule immatrikuliert und zeitlich und organisatorisch in der Lage sind, das Konzept umzusetzen.

 

Eine Jury aus Kulturredakteuren und Kulturmachern diskutierte alle eingereichten Konzepte und kürte die Sieger. Für eine Ausgabe übergaben wir dann jeweils das Heft an die Gewinner - und sie konnten damit machen, was sie wollten. 

 

  4. Redaktionswettbewerb 2015 "What's up?"





  [image: ]


Das Motto des 4. Redaktionswettbewerbs bezog sich auf die scheinbare Beteiligungsoffensive des Kulturbetriebs. Scheinbar, weil die Kultur kaum aufrichtiges Interesse an der jungen Generation zeigt und anstatt auf Beteiligung und Kreativität eher auf akademische Formalien setzt. 

Das Gewinnermagazins von Nele Trotzke und Alexandra Vogt mit dem Titel "Teilkultur" erschien im März 2016. "Vermutlich haben wir beide nur darauf gewartet, uns neben dem eher theoretischen Studium von Interkulturen mal wieder intensiv mit dem Kulturbetrieb beschäftigen zu können. Da wir beide unsere berufliche Zukunft in der Kultur sehen, sahen wir den Wettbewerb natürlich auch als große Chance an."

 


Alexandra Vogt absolvierte ihren Bachelor in Europa-Studien an der TU Chemnitz und anschließend in Passau den Master »Kulturwirtschaft«. Nele Totzke hat einen Bachelorabschluss in Communication & Cultural Management der Zeppelin-Universität Friedrichshafen und absolvierte den deutsch-französischen Doppelmaster Kulturwirtschaft in Passau bzw. Aix-enProvence. 

 


[image: ]
Ihr Gewinnermagazin nahm ein Thema in den Blick, das zu einem must-have des Kulturbetriebs geworden ist: Partizipation, also mit der Hinwendung zum Besucher, Austausch, gegenseitiger Inspiration und neuen Perspektiven die Kluft zwischen Profis und Laien überwinden. Doch das bedeutet für die Kulturbetriebe auch, sich in ihrem Wesen zu ändern: Keine Hochkultur, die Barrieren schafft und durch Eliten reproduziert wird, sondern eine Kultur, die die Wünsche und Bedürfnisse aller berücksichtigt. Mit der Möglichkeit, Kultur mitzugestalten, kann das Publikum selbst bestimmen, wie das Angebot aussehen soll, das es konsumiert. Doch wollen die Kulturbetriebe tatsächlich die Meinung der Besucher hören? Und ist es überhaupt sinnvoll, das Publikum entscheiden zu lassen? Was passiert, wenn sich die Konsumenten von Kultur ihr Angebot selbst schaffen?  Und wer muss an Mitbestimmung beteiligt werden, um ein reales Abbild der Vorlieben und Interessen aller zu schaffen? Das Magazin kann natürlich keine endgültige Antworten geben. Trotzdem können Sie charmante Teilantworten und rotzige Meinungen erwarten, die einfach mal gesagt werden müssen.

 
Hier das Sondermagazin "TeilKultur" herunterladen







  3. Redaktionswettbewerb 2014 "Endstation Kultur"
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Beim 3. Redaktionswettbewerbs wollten wir wissen, wie für die Studierenden der ideale Kulturbetrieb aussieht. Was stört den Nachwuchs an der Kulturlandschaft? Was würde er anders machen? Wo sieht er ungenutzte Möglichkeiten? Und wie will er in der Kultur arbeiten? 

 
Rebecca Baasch, Katrin Lohbeck und Svenja Reiner aus Köln überzeugten mit dem Thema „Utopie und Dystopie“. Ihr multimediales Online-Magazin standpunktgrau erschien im Februar 2015. „Wir hatten nichts zu verlieren, dafür umso mehr Ideen, die wir in ein Konzept packen wollten. Einmal ein Magazin nach unseren Vorstellungen gestalten: Themen, Autoren, Format und Design nach unserem Geschmack – was kann es besseres geben?"

 

Alle drei Gewinnerinnen haben den Master Internationales Kunstmanagement am CIAM in Köln absolviert. Rebecca Baasch ist Werbekauffrau und studierte im Bachelor Kulturwissenschaften und Politikwissenschaft an der Leuphana Universität Lüneburg. Katrin Lohbeck verbrachte ihre Studienzeit in Wien und Bochum mit Theater-, Film- und Medienwissenschaft. Svenja Reiner studierte Anglistik und Wirtschaftswissenschaften an der Universität Duisburg/Essen.

 
[image: ]
"Wir nennen es standpunktgrau, denn mit unserem Magazin decken wir das Schwarz-Weiß-Denken der Kulturoptimisten und -pessimisten gleichermaßen auf, hinterfragen eingefahrene Denkmuster und bieten viel Platz für das Dazwischen - für die vielen Graustufen, die wir in der Zukunft der Kultur sehen.“ Die Artikel gehen scheinbar naiven Fragen auf den Grund: Geht irgendwer gerne ins Theater? Was ist gute Kunstkritik? Ist Poetry Slam mehr als eine unterhaltsame Begabtenförderung? Ist Kultur generell zu anstrengend? Wo sind eigentlich die ganzen Beuys-Schüler? Das Team hofft, gerade damit eine neue Perspektive auf die gewohnten Blickwinkel und die Utopien und Dystopien im Kulturbereich erhaschen zu können.

 
Hier geht's zum Sondermagazin " Standpunktgrau"







  2. Redaktionswettbewerb 2013 "Nur noch kurz die Kultur-Welt retten"





  
Birte Bösehans, Marie Egger und Nico Schmidt waren die GewinnerInnen des 2. KM Redaktionswettbewerbs für Studierende. Die drei Berliner StudentInnen überzeugten mit ihrem Konzept zum Thema „Scheitern“. Ihr Sondermagazin erschien im April 2014. Die Spannung zwischen Erfolg und Scheitern machte das Thema so reizvoll für die PreisträgerInnen. „Uns interessieren vor allem die Schattenseiten, die nicht immer dunkel sind. Wir fragen was passiert, wenn der Erfolg ausbleibt.“

 
[image: ]
Für Scheitern gibt es viele Worte, unzählige Geschichten, Schicksale und Wendungen. Doch sind diese immer negativ als Versagen zu bewerten? Liegt im Scheitern nicht auch die Möglichkeit der Erneuerung, der Verbesserung, des Lernens und des melancholischen, aber erleichternden Abschieds inne? Welche Maßstäbe gibt es für das Scheitern? Und wie kann etwas so gut sein kann, dass es nicht scheitert? Das Magazin beantwortet diese Fragen nicht nur in Texten, sondern zusammen mit Künstlern verschiedener Sparten auch in Symbolen des Scheiterns.

 
Hier das Sondermagazin "Scheitern" herunterladen







  1. Redaktionswettbewerb 2012





  
Das erste Redaktionswettbewerb für Studierende im Jahr 2012 hatte zwar noch kein Thema, dafür aber bereits ein spannendes Gewinnerkonzept: Der Fan. Ob sie in der Fußball-Kneipe jubeln, beim Metal-Konzert headbangen oder um Mittelerde kämpfen, Fans tun es mit Leidenschaft. Und das hat Clara Herrmann, Anna Seidel und Salome Zimmermann fasziniert. Ihr Gewinnermagazin erschien im März 2013. 

 

Die drei Gewinner haben gemeinsam den Master Kulturmanagement an der Viadrina, Frankfurt/Oder absolviert. Clara Herrmann studierte zuvor im Bachelore Deutsche Literatur in Konstanz, Berlin und London. Geboren als Polin in Wien, beschloss Anna Seidel 2008, ihren Migrationshintergrund zu verdoppeln und nach Berlin zu ziehen. Salome Zimmermann studierte bereits im Bachelor Kulturwissenschaften an der Viadrina in Frankfurt und kehrte nach einem Auslandsaufenthalt in Madrid für den Master zurück an die Oder. 

 

Fans - so unterschiedlich sie auch sind - einen ihre Emotionen, ihre Hingabe. Ein bisschen davon hat das Magazin eingefangen: Bilder und Erzählungen vom eigenen Fan-Dasein, die Wissenschaft vom Fantum zwischen irrationalem Begehren und Halt, Ordnung und Konstante und natürlich die Macht und Bedeutung von Fans für den Kulturbereich. Hat ein Kulturfan Fankultur? Und wie gehen kulturelle Einrichtungen mit ihren Fans um? Wichtig bei der Umsetzung des Themas war den GewinnerInnen der ungeteilte Blick auf Kultur: "Oper und Fußball, Ballett und Games Industry passen bei uns zusammen."

 
Hier das Sondermagazin "Der Fan" herunterladen
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